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Was ist wichtig,
was ist neu,
was ist etwas
Besonderes
in der Gemeinde
Lengede?

Sprechen
Sie uns an!

Rufen Sie mich an
Montag bis Freitag von 10 bis 18 Uhr:
Philip Najdzion
Telefon: (0 51 71) 70 06 22
Fax: (0 51 71) 70 06 21
E-Mail: redaktion.peine@bzv.de

Von Philip Najdzion

Abends ist es zurzeit keine wirkli-
che Freude, in Klein Lafferde
Fußball zu spielen. Das Flutlicht
scheint nur von einer Seite auf den
Platz. Das wird sich bald ändern.
Der TSV bekommt drei weitere
Flutlichtmasten. „Dann können
wir auch Abendspiele ausrich-
ten“, zeigt sich Ortsbürgermeister
Reiner Lambrecht (SPD) erfreut.
Schließlich sei neben dem Ü50-
Team seit ein paar Jahren auch
wieder eine erste Herrenmann-
schaft aktiv.

Gute Nachrichten gibt es auch
beim Thema Breitbandausbau.
„Der Anbieter hat zugesagt, dass
er ab Oktober mit dem Ausbau be-
ginnen will“, sagt Lambrecht. Da-
zu hätten auch viele Einwohner
mit beigetragen. Sie sammelten
die Unterschriften von mehr als

250 Interessenten.
Für Lambrecht geht die Zeit als

Ortsbürgermeister im September
zu Ende. Der 49-Jährige werde
aus privaten Gründen nicht erneut
kandidieren. Wenn es nach seinem
SPD-Ortsverein geht, wäre seine
Nachfolgerin schon gefunden.
Gerlinde Perschall (SPD) soll ihn
im Amt beerben. Ob das gelingt,
entscheidet der Wähler am
11. September über die Mehr-
heitsverhältnisse im Ortsrat.

„Ich möchte mehr für mich ma-
chen“, begründet Lambrecht den
Schritt. Doch aus dem Leben im
Dorf wolle er sich bestimmt nicht
zurückziehen. Er ist aktiver
Schütze, spielt Fußball und ist im
Spielmannszug. Bis übernächstes
Jahr bleibe er zudem Vorsitzender
der Klein Lafferder SPD. Und er
möchte sich noch intensiver sei-
nem Hobby dem Kochen widmen.
Denn täglich mache er zu Hause
das Essen.

Für das Zusammenleben im Ort
wünsche er sich, dass Vereine,
Verbände und Politik weiterhin so
gut zusammenarbeiten wie bisher.
„Das ist einzigartig hier. Ohne das
würde es nicht funktionieren“,
sagt Lambrecht. Er hoffe aber,
dass die Angebote in Zukunft bes-

ser angenommen werden. „Das
Schlimmste was passieren kann,
wäre, wenn die Vereine resignie-
ren“, so Lambrecht.

Die Zukunft des Ortes sehe er
positiv. Das Neubaugebiet Kat-
zenwinkel sei abgeschlossen –
„mit einer guten Mischung aus
Neubürgern und Alteingesesse-
nen“, sagt der 49-Jährige. Als
Nächstes sei ein Baugebiet am Üt-
schenkamp geplant. „Die Ge-
meinde ist da gerade beim An-
kauf“, so Lambrecht. Er hoffe,
dass in ein, zwei Jahren die Ersten
bauen könnten.

Ein großes Lob hat der schei-
dende Ortsbürgermeister für viele
Einwohner. „Viele Klein Laffer-
der, die vorher ein bisschen skep-
tisch waren, helfen den Flüchtlin-
gen. Gerade die Nachbarn helfen
bei dem Umgang mit den Behör-
den oder fahren die Flüchtlinge zu
Terminen“, sagt Lambrecht.

Und es werde Licht für
Klein Lafferder Kicker
Klein Lafferde Ortsbürgermeister Lambrecht freut sich auf die

neue Flutlichtanlage und den baldigen Breitbandausbau.

Klein Lafferdes Ortsbürgermeister Reiner Lambrecht freut sich, dass der
Sportplatz bald auch auf der anderen Seite Flutlicht bekommt. Foto: Philip Najdzion
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Was wünschen Sie sich für
die weitere Entwicklung
von Klein Lafferde?

Reiner Lambrecht (SPD),
Ortsbürgermeister von Klein Lafferde

„Der Anbieter hat
zugesagt, dass er ab
Oktober mit dem
Ausbau beginnen will.“

 

Lengede. Unbekannte sind nach
Polizeiangaben in der Nacht zu
Mittwoch am Bodenstedter Weg
in das Gebäude der IGS Lengede
eingedrungen. Sie hätten an-
schließend mehrere Innentüren
aufgehebelt. Der oder die Täter
entwendeten nach bisherigen Er-
kenntnissen eine geringe Menge
Bargeld, einen Flachbildfernseher
und eine Computeranlage, so Po-
lizeisprecher Peter Rathai. Nach
ersten Schätzungen betrage der
Schaden zirka 7000 Euro. Zeugen
werden gesucht.

Hinweise: ò (0 51 71) 99 90.

Einbrecher in
der IGS Lengede

Hohenhameln. Nach einer Sachbe-
schädigung ermittelt die Polizei.
Nach ihren Angaben wurden in der
Nacht zu Mittwoch in Hohenha-
meln an der Straße Am Pfannteich
an einem geparkten Skoda Fabia
die beiden Reifen auf der Beifah-
rerseite mit einem unbekannten
Gegenstand zerstochen. Die
Schadenshöhe liege bei zirka
200 Euro. Zeugen werden ge-
sucht.

Hinweise: ò (0 51 71) 99 90.

Unbekannte
zerstechen Reifen

Unter dem Motto „Wortwechsel“
beginnt am Montag, 11. Juli, eine
„Summer School“ in den Gemein-
dehäusern der Ilseder Kirchen.
Gemeinsam mit der Kreisvolks-
hochschule (KVHS) stellen die
Kirchengemeinden ein buntes
Programm für Geflüchtete auf die
Beine, in dem Familien mit Spaß
und Spiel die deutsche Sprache
vermittelt werden soll, heißt es in
der Pressemitteilung.

Los geht es am Montag im Sol-
schener Gemeindehaus. Dienstag
treffen sich die Teilnehmer in
Groß Ilsede, Donnerstag in Oberg
und Freitag in Gadenstedt. Je-
weils um 10 Uhr gibt es einen Will-
kommenskreis. Danach folgt ein
Lernangebot der KVHS in drei
Gruppen.

Die erste Gruppe richtet sich an
kleine Kinder, die zweite an grö-
ßere Kinder und Jugendliche und

die dritte an Eltern. Um 12.30 Uhr
gibt es das gemeinsame Mittages-
sen. Weiter geht es um 13.45 Uhr
mit Angeboten der Kirchenge-
meinden wie zum Beispiel einer
Rallye oder einem offenen Singen.

Ab 14.45 Uhr folgt ein von der
KVHS gestalteter Kreativteil, der
gegen 16 Uhr mit dem Abschluss-
kreis endet. An allen Tagen ist zu-
dem der Bus der Begegnung vor
Ort.

Teilnehmen können alle inte-
ressierten Flüchtlingsfamilien oh-
ne Anmeldung. Die Teilnahme an
der „Summer School“ ist kosten-
frei.

Ilsede Die Volkshochschule und Kirchen wollen mit Spaß die Sprache vermitteln.

Wortwechsel startet in der Gemeinde Ilsede

Wer nicht selbst zum Veranstal-

tungsort kommen kann, kann sich

bei Gesche Henties unter

ò (01 77) 8 40 86 98 ghenties@

gmx.net zum Fahrservice anmelden.
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Wie war Schule früher? Die Hei-
matgruppe Gadenstedt ruft die
Schüler der Grundschule Gaden-
stedt auf, sich ausnahmsweise in
den Sommerferien mit ihrer Schu-
le zu beschäftigen. Fragt Eure El-
tern, Großeltern, Urgroßeltern,
Tanten oder Onkel und lasst Euch
aus deren Schulzeit erzählen, so
der Aufruf.

Der Wettbewerb findet in zwei
Gruppen statt: Schüler der Klas-
sen 1 und 2 gestalten ein Bild.
Schüler der Klassen 3 und 4
schreiben eine Geschichte. Die
Bilder können an jedem Mittwoch
zwischen 16 und 17 Uhr in der Hei-
matstube in Gadenstedt, Am
Thie 1, abgegeben. Abgabeschluss
ist am Mittwoch, 3. August, um
17 Uhr.

In jeder Gruppe werden drei
Büchergutscheine und weitere
Preise vergeben. Die Preise wer-
den am Sonntag, 14. August, um

15 Uhr in der Alten Stellmacherei
vergeben, heißt es in der Einla-
dung der Heimatgruppe abschlie-
ßend.

Gadenstedt Schüler können am Wettbewerb der

Heimatgruppe teilnehmen.

Oma und Opa sollen über
die Schulzeit erzählen

Einschulung früher: Mit diesem Foto
wirbt die Heimatgruppe für den
Wettbewerb. Foto: privat

Groß Lafferde. Das Volksfest wird
vom 8. bis 10. Juli in Groß Laffer-
de gefeiert. Das Programm startet
an diesem Freitag um 17.30 Uhr
mit den Ständchen für die Könige.
Um 20 Uhr beginnt die Kranznie-
derlegung am Ehrenmal an der
Kirche. Start der Zeltdisco mit DJ
Rainer ist um 21 Uhr, Einlass ist
bereits ab 20 Uhr.

Am Samstag geht es von 13 Uhr
an mit dem Abholen der Könige
weiter. Um 14 Uhr ist Aufmarsch
zum Festumzug am Wasserturm.
Die Eröffnung des Volksfestes
durch Bürgermeister Rainer Rö-
cken ist um 14.30 Uhr, dann folgt
der Festumzug durchs Dorf mit
anschließendem gemütlichen Bei-
sammensein sowie dem Platzkon-
zert der Spielmanns- und Musik-
züge im Festzelt.

Der Fahnenausmarsch zum
Wasserturm beginnt um
17.30 Uhr, von 21 Uhr an ist Tanz
mit der Band „upSet“, Einlass ist
von 19.30 Uhr an. Letzter Pro-
grammpunkt am Samstag ist der
Ehrentanz der Könige von
21.30 Uhr an.

Am Sonntag geht es um 10 Uhr
weiter mit den Treffen der Fah-
nenabordnungen und Könige mit
dem Spielmannszug am Wasser-
turm. Um 10.30 Uhr beginnt der
Zeltgottesdienst, um 11 Uhr das
Königsfrühstück. Die Proklama-
tion der neuen Könige ist für
12 Uhr vorgesehen, 14.30 Uhr be-
ginnt der Königsausmarsch mit
Fahnenabordnungen.

Zu 15 Uhr wird der Kaffeetisch
im Festzelt gedeckt. Um 18 Uhr
geht es mit dem Abendessen wei-
ter. Der Ehrentanz der Könige ist
der letzte Veranstaltungspunkt
vor der Übertragung des EM-
Endspiels.

Groß Lafferder
feiern gemeinsam
ihr Volksfest

Kinder sind am Samstag, 9. Juli,
von 13 Uhr an zum Modellflugtag
in die Klein-Lafferder Feldmark
am Liedinger Weg auf den Flug-
platz des MFV Lengede eingela-
den. Es gibt Vorführungen der
Modellflieger mit ihren selbst ge-

bauten Flugzeugen und Helikop-
tern. Kinder können kleine Preise
gewinnen. Es gibt unter anderem
ein Wettfliegen für die Kinder mit
zur Verfügung gestellten Segel-
fliegern. Es gibt Speisen und Ge-
tränke.

IN KÜRZE 

Siedler auf Reisen
Ölsburg.  Leoben in der Steiermark war das Ziel der Siedlergemein-
schaft Ölsburg. Die Teilnehmer erkundeten eine Woche die Klein-
stadt und die Umgebung. Tagesausflüge führten in die Steiermark,
etwa zum Benediktinerstift Admont mit seiner bekannten Biblio-
thek. Auch Graz wurde besucht. Mit der Gondel ging es auf den
Gipfel des Dachsteingebirges. Foto: privat

In der Steiermark

Lengede. Der Kulturverein Lenge-
de lädt zu einer Tagesfahrt zum
Steinhuder Meer am Samstag,
6. August, ein. Gemeinsam wird
das Kleine Hafenfest in Steinhude
besucht – mit einem Bühnenpro-
gramm auch auf der VW-Seebüh-
ne auf dem Steinhuder Meer und
diversen Buden im ganzen Ort
Steinhude.

Der Preis für die Busfahrt be-
trägt 20 Euro (für Mitglieder 18),
Kinder bis 16 Jahre können zum
halben Preis mitfahren. Verpfle-
gung ist nicht im Preis enthalten.
Abfahrt in Lengede am Rathaus
ist um 8.30 Uhr. Die Rückfahrt ist
für 17 Uhr vorgesehen.

Zustieg in anderen Lengeder
Ortsteilen ist nach Vereinbarung
möglich. Vorverkauf im Service-
büro des Rathauses der Gemeinde
Lengede bis zum 4. August.

Kulturverein lädt
zur Fahrt ein

Freitag, 8. Juli 201618


